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Martin Luther 
 
 

Die evangelische Kirche 
feiert die Veröffentli-
chung der 95 Thesen 
durch Martin Luther 
(1483-1546) und damit 
ihren Anfang vor 500 
Jahren, im Jahr 1517. 
35 Jahre seines Lebens 
verbrachte Luther in 
Wittenberg. In Erfurt 
trat er ins Kloster ein, 
auf der Eisenacher 
Wartburg übersetzte er 
die Bibel.  
Luther starb am 18. 
Februar 1546 in Eisle-
ben, an dem Ort, wo er 
auch das Licht der Welt 
erblickt hatte.  

Ein neuer Blick auf Luther 
 
Wie seltsam: Da haben wir einen 
deutschen Festtag, an dem wir ein 
halbes Jahrtausend Weltveränderung 
feiern könnten, aber 
vielen ist nicht zum Fei-
ern zumute. Noch seltsa-
mer: Da haben wir einen 
Mann, der auf der gan-
zen Welt als großer 
deutscher Theologe ver-
ehrt wird, aber sein ei-
genes Land hat zu viel 
an ihm auszusetzen, um 
ihn wirklich zu mögen.  
Zu Unrecht. Denn das 
ablehnende Bild, das 
manche von Martin Lu-
ther zeichnen, stimmt so 
nicht. Die moderne Ab-
rechnung mit ihm hat in 
Wahrheit nicht ihn de-
montiert, sondern nur 
das falsche Bild, das 
manche von ihm gezeich-
net haben. Entmythologi-
siert wurde nur der My-
thos, ihn selbst verlor 
man aus dem Auge. Die einen hoben 
ihn auf den Sockel, von dem die an-
deren ihn stürzten. 
Er selbst wollte nie aufs Podest, und 
von Denkmälern, vor denen man die 
Knie beugt, hielt er ohnehin nichts. In 
dem Talar tragenden Bronzekoloss mit 
der Bibel unterm Arm auf der Titelsei-
te hätte er sich wohl nicht wiederer-
kannt.  
Gewiss gab es den bissigen Reforma-
tor, der in seinem Prophetenzorn kei-
nem Streit aus dem Weg ging. Dafür 
brachte er die Heiterkeit in die Religi-

on zurück. 
Den Gläubigen, dem die „Freiheit 
eines Christenmenschen“ aufging, 
konnte er sich gar nicht anders vorstel-
len, als dass er am liebsten in die Luft 

gesprungen wäre. Ja, so 
sagte er, „es wäre kein 
Wunder, wenn es ihn vor 
Freude zerrisse“. Den 
Bierernst der Theologen 
wie die Steifheit der 
Kleriker hielt er für lä-
cherlich. Sein Gott war 
kein zorniger, sondern 
ein „lachender Gott“. 
Und deshalb musste je-
der Christ ein „fröhlicher 
Mensch“ sein.  
Luther ist nicht von ges-
tern. Vor fünfhundert 
Jahren hat er Fragen 
beantwortet, die wir uns 
heute wieder stellen 
müssen, ob es uns ange-
nehm ist oder nicht. Über 
unsere von sich selbst 
besessene Gesellschaft, 
in der nur das Ich, seine 
Facebook-Likes und sei-

ne Vermögensbildung zählen, hätte er 
den Kopf geschüttelt. Der Reformator 
machte sich nichts aus sich selbst. „Ich 
bitte“, so mahnte er, „man möge von 
meinem Namen schweigen und sich 
nicht lutherisch, sondern Christ nen-
nen.“ Sein letzter Satz lautete denn 
auch nicht: „Hoch lebe das Luthertum!“, 
sondern: „Wir sind Bettler, das ist 
wahr.“  
 

(Aus dem Vorwort  
zu Joachim Köhler: Luther!  
Biographie eines Befreiten) 
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500 Jahre Reformation   
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Auch in diesem Jahr wollen wir das 
Erntedankfest mit einem zentralen 
Gottesdienst für alle Gemeindeteile 
feiern.  
 

Der Festgottesdienst findet  
am Sonntag, dem 1. Oktober  

um 10 Uhr in der frisch renovierten 
Heilig-Kreuz-Kirche  
zu Bardewisch statt.  

 
Wenn Sie mögen, bringen Sie bitte 
Gaben (aus Ihrem Garten, dem Keller 
oder aus dem Supermarkt) zu Beginn 
des Gottesdienstes mit, so dass wir 
damit den Altarraum noch weiter 
schmücken können. Da wir diese Ernte-
gaben anschließend an die Lebensmit-
telausgabestelle „Radieschen“ weiter-
gegeben wollen, sollten sie einiger-
maßen haltbar sein. 

Wir feiern Ernte  

Erntedank 
 
 

Guter Gott,  
wir sagen Dank für unsere Ernte  
und alles, was wir in diesem Jahr  
erhalten haben: 
für Essen und Trinken 
für Feiern und Fröhlichsein  
für gute Gespräche und faires Streiten  
für Liebe und Leidenschaft 
für Familie und Freunde 
für Sonne und Regen  
für die Natur und den Himmel  
für Freizeit und Arbeit 
für Höhen und Tiefen 
für Sinnstiftendes und Beunruhigendes 
für Erbetenes und Unvorhergesehenes 
für alles, was wir darüber hinaus als 
Geschenk erfahren haben. 
Gott, liebevoller Begleiter  
unseres Lebens, 
wir feiern Deine Schöpfung  
und danken für alles, was Du  
uns immer wieder schenkst. 
Amen.  
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Am 11. März 2018 wird das Leitungsgremium unserer Kirchengemeinde 
neu gewählt. Genauer gesagt: der Gemeindekirchenrat. Viele wichtige 
Entscheidungen zum Thema „Wie sieht kirchliches Leben bei uns vor Ort  
in Zukunft aus?“ wollen getroffen werden. Alle Mitglieder sind eingeladen,  
an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten. Beteiligen  
Sie sich, indem Sie den Kandidatinnen und Kandidaten Ihre Stimme geben  
oder indem Sie selbst kandidieren und auf diese Weise Verantwortung  
für Ihre Kirchengemeinde übernehmen! Informationen zur Wahl und zur  
Kandidatur finden Sie unter www.kirchemitmir.de und im Pfarramt. 
 
Sprechen Sie uns gerne an! 

Vormerken: Gemeindekirchenratswahl 2018 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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Reformationsjubiläum 
Fußballtrainer Jürgen Klopp  
über die Reformation - und warum  
er gern in die Kirchen geht 
 
Jürgen Klopp steht für Erfolge im Fuß-
ball, für Emotionen und Entertainment. 
Doch der Trainer des FC Liverpool hat 
auch eine ernste und nachdenkliche 
Seite. „Der Glaube an Gott führt mich 
durchs Leben“, sagt er. „Er ist meine 
Reißleine, meine Leitlinie, er ist für 
mich einfach unendlich wichtig.“ Als 
evangelischer Christ unterstützt Klopp 
gemeinsam mit anderen Prominenten 
das Reformationsjubiläum 2017. 
 
Am 31. Oktober 
1517 hatte Martin 
Luther seine 95 The-
sen gegen die Miss-
stände der Kirche 
seiner Zeit veröffent-
licht. „Luther war ein 
Kämpfer für die gute 
Sache“, sagt Jürgen 
Klopp, „ein Rebell um 
des Glaubens Willen, 
damit Menschen ihren 
Glauben ohne Angst 
und mündig leben 
können.“ Ein Vorbild. 
„Ich mag Luther, weil 
er für die Unterprivi-
legierten und Ausge-
schlossenen gekämpft 
hat“, bekennt der ge-
bürtige Stuttgarter. 
„Ihn wieder in unser 
Bewusstsein zu rufen, 
passt gerade jetzt sehr gut in unsere 
Zeit, in der wir viel darüber diskutie-
ren, ob wir Menschen Zuflucht bieten 
oder sie ausschließen sollten.“ Für Jür-

gen Klopp steht fest: „Der liebende 
Gott, an den ich glaube, bei dem sind 
alle willkommen, ungeachtet ihrer 
Hautfarbe, ihrer Herkunft und ihrer 
Bildung.“ 
 
Der Trainer des FC Liverpool geht 
gern in Kirchen. „Das ist wie ein Ver-
einsheim, wo man reingeht und trifft 
die richtigen Leute.“ Er ist froh, dass 
er evangelisch ist und im Gottesdienst 
nicht auf die Knie fallen muss. Seine 
Knie seien nicht dafür gemacht, stän-
dig zu knien, sagt er schmunzelnd. 
„Wir machen das ja nicht so oft.“ 

 
 

Jürgen Klopp, Fußballtrainer, ist ehren-
amtlicher Botschafter der evangelischen 
Kirche für das Reformationsjubiläum 
2017. 
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Friedensnobelpreis für den Weltgebetstag 
Jedes Jahr am 1. Freitag im März 
feiern wir in einer unserer Kirchen den 
Weltgebetstag (WTB). Diesen Gottes-
dienst feiern wir mit viel Freude und in 
einer freundschaftlichen, ökumenischen 
Gemeinschaft. Die Gottesdienstord-
nung wird von Frauen verschiedener 
Konfessionen und Völkergruppen ge-
meinsam verfasst. Diese Frauen lassen 
sich informieren über die Besonderhei-
ten und Probleme eines Landes, das 
im Gottesdienst in den Mittelpunkt 
gestellt wird. Dabei kommen stets 
Themen wie Gerechtigkeit, Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung in den 
Blick – sowohl in Bezug auf das jewei-
lige Land als auch auf globale Zusam-
menhänge.  
 
Die internationale ökumenische WGT- 
Basisbewegung von Frauen auf der 
ganzen Welt setzt sich seit beinahe 
100 Jahren in etwa 170 Ländern  
aktiv für den Frieden ein. Dieses    
Engagement soll zum Anlass genom-
men werden, das internationale   
Komitee der weltweiten ökumeni-
schen Weltgebetstagsbewegung für 

den Friedens-
nobelpreis in 
Oslo vorzu-
schlagen. Die 
Evangelische Frauen-                                  
hilfe in Westfalen e.V. hat aus diesem 
Grund zu einer Unterschriftensamm-
lung aufgerufen. Diese Unterschriften-
listen werden dann vom Landesver-
band an die Bundesregierung weiter-
geleitet mit der Bitte, das internatio-
nale WGT-Komitee stellvertretend für 
die weltweite WGT-Bewegung mit 
dem Friedensnobelpreis auszuzeich-
nen. 
 
Auch in unseren Kirchen und Kreisen 
liegen Unterschriftenlisten aus. Bitte 
unterstützen Sie mit Ihrer Unterschrift 
die Anerkennung dieser „Friedens-
bewegung“, die jedes Jahr im März 
mit ihrer gemeinsamen Gebetskette 
rund um die Welt das Bewusstsein 
stärkt, dass alle Menschen zu einer 
Welt gehören, die ihnen anvertraut ist 
und auf der es in Frieden miteinander 
zu leben gilt. 

 

                                  Astrid Stührmann 
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Mitglied im Gemeindekirchenrat werden wollen 

alle Möglichkeiten, ein aktives Mitglied im Gemeindekirchenrat zu sein 

GEME INDEK IRCHENRATSWAHL  
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10 Jahre Eine‐Welt‐Laden 

Am 2. September 2017 feierten wir 
mit vielen lieben Menschen unser   
Ladenjubiläum. Bei strahlendem Son-
nenschein war es ein frohes und buntes 
Treiben rund um das Gemeindehaus.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den vielen Helferinnen und Helfern, 
die uns an diesem Tag tatkräftig   
unterstützt haben. 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

• Inspektion • Bremsenservice 
• Unfallreparaturen • HU/AU 
• Ersatzteile • Reifendienst 

• Achsvermessung 

Hansering 14 • 27809 Lemwerder   
Telefon: 0421 6979340   

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 

Zubehör - Reinigung - Reparatur - Beratung 

Inh. Christian Otto 

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 



  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 
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Gottesdienstplan  
 
 
 

Übersicht für die Monate 
Oktober - November 2017 

Änderungen vorbehalten! 
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So., 24.9. 15. Sonntag  
nach Trinitatis 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

  10.00 Uhr Taufgottesdienst 
(Pastor Arne Hildebrand) 

So., 1.10. Erntedankfest 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Bardewischer Heilig-Kreuz-Kirche 
(Pastoren Arne Hildebrand & Jochen Dallas) 

So., 8.10. 17. Sonntag  
nach Trinitatis 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

So., 15.10. 18. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Taufgottesdienst 
(Pastor Arne Hildebrand) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand) 

  

So., 22.10. 19. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Jubiläumskonfirmationen 
(Pastor Jochen Dallas) 

  10.00 Uhr Jubiläumskonfirmationen 
(Pastor Arne Hildebrand) 

So., 29.10. 20. Sonntag  
nach Trinitatis 

  10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

Di., 31.10. Reformationstag 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsjubiläum in der Bardewischer Heilig-Kreuz-Kirche 
(Pastoren Arne Hildebrand & Jochen Dallas) mit dem Altenescher Posaunenchor 

So., 5.11. 21. Sonntag  
nach Trinitatis 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Arne Hildebrand) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Arne Hildebrand)  
mit Altenescher Kirchturmkrähen 

  

So., 12.11. Drittletzter So.  
des Kirchenjahres 

  10.00 Uhr Taufgottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

So., 19.11. Volkstrauertag 10.00 Uhr Gottesdienst anschließend  
Kranzniederlegung (Pastor Jochen Dallas) 
mit Posaunenchor 

12.00 Uhr Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
Lemwerder (Pastor Jochen Dallas)  
mit Posaunenchor 

15.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmahl 
(Pastor Jochen Dallas) 
mit Posaunenchor 

Mi., 22.11. Buß- und Bettag 18.00 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst in der Kapelle am Deich 
(Pastor Jochen Dallas u.a.) mit Ökumenischem Singkreis 

So., 26.11. Ewigkeitssonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der Bardewischer Heilig-Kreuz-Kirche 
(Pastor Arne Hildebrand) 

So., 3.12. 1. Advent 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Einweihung der renovierten Heilig-Kreuz-Kirche zu Bardewisch 
(Bischof Jan Janssen & Pastoren Arne Hildebrand & Jochen Dallas) mit Posaunenchor & Ökumenischem Singkreis 

So., 10.12. 2. Advent 18.00 Uhr Abendandacht 
(Pastor Jochen Dallas) 

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 
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Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. von 7-13 Uhr und 14.30-18 Uhr  
Mi. u. Sa. von 7-13 Uhr • Fr. von 7-18 Uhr 

Hauptstraße 19   
27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 67 01 46 
www.fleischereihorn.de   
info@fleischereihorn.de 

Ladenöffnung 
Montag      14.30 ‐ 18.00 Uhr 
MiƩwoch   08.30 ‐ 12.30 Uhr 
        und    14.30 ‐ 18.00 Uhr 

Ihr Restaurant in der BEGU-Lemwerder 
 

    Mittwoch - Samstag    17.30 - 22.00 Uhr 
    Sonntag    14.30 - 22.00 Uhr 
    Montag und Dienstag   Ruhetag 
 

Sonderöffnungszeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen 
 
 

E-Mail: diebuntekuh@mittendrin-wesermarsch.de 
www.diebuntekuh-lemwerder.de · Tel.: 0421 – 6886 123  

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren und Förderern! 

 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr (oder auch gerne mehr)  
und Sie gehören damit zu den Förderern des Gemeindebriefes  

- Anzeigenformat 36mm x 60mm - 
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Termine nach den Herbstferien 
Bardewisch   –   Lemwerder   -   Altenesch 

 

25. Oktober    
 

20. Oktober   Termine bitte bei Pastor 
Hildebrand erfragen!  

22. November 
 

16.15 Uhr 
Rollenvergabe für 
das Krippenspiel  
in Bardewisch! 

 

Für die Krippen- 
spielproben gibt es 
extra Terminzettel! 

 10. November  
 

 
Rollenvergabe für 
das Krippenspiel  

in Lemwerder! 
 

Für die Krippen- 
spielproben gibt es 
extra Terminzettel! 

  November  
 

 
Danach Proben für 
das Krippenspiel  

in Altenesch! 
 

Für die Krippen- 
spielproben gibt es 

extra Termine! 

Kinderkirche 
immer um  

15.30 Uhr 
(wenn nicht

  

anders a
nge- 

geben) 

…komm doch mal vorbei! 

 
 

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand,  

Jochen Dallas und Gisela Ley.  
 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  
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Unser diesjähriges 
Sommerfest haben 
wir rund um die   

Pastorei in Altenesch 
gefeiert. Eine bunte 

Reihe aus Pagoden, Zelten und Hütten 
in Verbindung mit den Büschen und 
dem Schatten der Pastorei dienten uns 
als Gottesdienst- und Festplatz an 
diesem Tag.  
 
Neben den sonst gewohnten Ständen 
konnten sich die Besucher auf einem 
„Markt der Möglichkeiten“ über alle 
Gruppen und Kreise unserer Gemein-

den schlau machen; auf liebevoll ge-
stalteten Tischen gab es so einiges zu 
entdecken oder auszuprobieren. 
 
Der Gottesdienst, den beide Chöre 
und die Bläser mitgestalteten, stand 
unter dem Motto „Segen empfangen 
und weitergeben“. Pastor Dallas frag-
te in der Predigt, was unserem Leben 
Schutz gebe, und veranschaulichte mit 
Hilfe eines großen Schirms, was uns 
ganz real schützt. Pastor Hildebrand 
verteilte anschließend kleine Schirm-
chen, die mit einem Segenswort verse-
hen waren (Schutz und Schirm vor al-

Segen empfangen und weitergeben  
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lem Bösen, Stärke und  
Hilfe zu allem Guten).  
 
Leider öffnete sich 
mitten in der Pre-
digt der Himmel 
und ein uner-
wünschter Segen 
ergoss sich über 
die Besucher. Doch die meisten 
ließen sich davon nicht vertreiben und 
harrten unter Schirmen und Zelten aus, 
bis es wieder trocken wurde. 
 
Für das leibliche Wohl wurde wäh-

rend des ganzen Tages mit Grillwurst, 
leckeren Salaten, Kaffee, Kuchen und 
Waffeln gesorgt. Eine Reihe bunter 
Stände bot Sonnenblumen, schöne 
Basteleien und Produkte aus dem 
„Eine-Welt-Laden“ an. Die Kinder 
konnten sich in dem Farbenzelt der ejo 
kreativ austoben, der Kindergarten 
bot Basteleien an. Die Erwachsenen 
wurden mit Musik von Andreas Jabs 
unterhalten.  
 
Der Erlös von 1030 EUR (Stände und 
Kollekte) kommt unserer Kirchenmusik 
zu Gute.  

- Impressionen vom Sommerfest   
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Evangelische Jugend Wesermarsch 
Kindererlebnistage  
im Gemeindehaus in Lemwerder 
 
Vom 26. bis 29. Juni trafen sich 14 
Kinder im Alter von 6-10 Jahren täg-
lich von 10-17 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Lemwerder.  
 
Dort ging es gemeinsam mit mehreren 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen der 
Ev. Jugend und Pippi Langstrumpf auf 
Reisen. Sie besuchten z. B. am ersten 
Tag einen Jahrmarkt, entdeckten an-
schließend das Taka-Tuka-Land und 
konnten am dritten Tag auf einem 
Fitnessparcours trainieren.  
 
Beim Abschlussabend waren dann 
sowohl pfiffige Ideen als auch Stärke 
gefragt. Zwei Kinder-Mannschaften 

traten gegen das Mitarbeiter*innen-
Team bei "Schlag das Team" an. Da-
bei belegten die Mitarbeiter*innen 
erfolgreich den dritten Platz. 
 
Nach der Filmnacht konnten die weni-
gen letzten Stunden noch zum Schla-
fen genutzt werden und nach einem 
ausgiebigen Frühstück nahmen die 
Eltern ihre Kinder wieder in Empfang. 
 
Den Kindern und Mitarbeiter*innen 
hat es so viel Spaß gemacht, dass am 
Ende feststand: Das wird es im nächs-
ten Jahr wieder geben… 
 
Mehr Bilder von den Kindererlebnis-
tagen gibt es unter: www.flickr.com/
photos/ejo-wesermarsch/albums/ 
72157682572440792 



TREFFPUNKTE  
 
 

Wer?     Wann?           Wo? 
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Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon  

freitags 19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
  

freitags 10 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
29.9.; 26.10.; 24.11. 

Chöre 
Ökumenischer Singkreis 
Posaunenchor 
Altenescher Kirchturmkrähen  

  
mittwochs 
mittwochs 
mittwochs 

  
18 Uhr 
20 Uhr 
20.15 Uhr 

  
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Altenescher Pastorei 

Eine-Welt-Laden geöffnet 
  

donnerstags 15-18 Uhr 
  

Gemeindehaus Lemwerder 
  

Frauenkreis 
  

mittwochs 15 Uhr 11.10. Tagesausflug 
  8.11. Gemeindehaus Lemwerder 
13.12. Gemeindehaus Bardewisch 

Gebetstreff jeden 2. Do.  
im Monat 

20 Uhr bei Girndt,  
Am Hohen Groden 9a; 
12.10.; 9.11.; 14.12. 

Handarbeitskreis jeden 1. Di.  
im Monat 

14 Uhr Gemeindehaus Bardewisch 
  

KinderKirche (KiKi) 
  

mittwochs 
  
 
freitags 
  
 
 
samstags 

15.30 Uhr 
  
 
15.30 Uhr 
  
 
 
15.30 Uhr 

Gemeindehaus Bardewisch 
25.10.; 22.11. (16.15 Uhr!) 
  
Gemeindehaus Lemwerder 
20.10.; 10.11.;  
anschl. Krippenspielproben 
  
Altenescher Pastorei 
Termine bei Arne Hildebrand 
erfragen 

Kreativ-Team (Bastelkreis) dienstags 15 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Männerkreis jeden 3. Di.  
in den geraden 
Monaten 

19.30 Uhr 17.10. Gemeindehaus Bardewisch 
19.12. Gemeindehaus Warfleth 

Seniorenkreis Lemwerder mittwochs 15 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
4.10.; 18.10.; 1.11.; 22.11.; 
6.12. 

Senioren-Café Altenesch sonntags 15 Uhr Altenescher Pastorei 
8.10.; 5.11.; 10.12. 

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Gemeindehaus Warfleth 
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Taufen 
 

11.06.2017 Jan Sondag     Damaschkeweg 13 
11.06.2017 Tomke Schröder    Deichstr. 16 
17.09.2017 Liam Kenny Tardu    Mellumring 38 
17.09.2017 Bjarne Ebert     Im Wiesenkieker 9 
24.09.2017 Oskar Evers     Im Wiesenkieker 71 
24.09.2017 Melina Erkel     Kormoranweg 8 

 
Trauungen 
 

05.06.2017 Nina & Axel Latussek, geb. Tujek  Ringstr. 5 
07.07.2017 Uwe & Karin Stangenberg, geb. Blasius Im Wiesenkieker 7 
29.07.2017 Bastian & Carolin Friese, geb. Bomkamp Industriestr. 16 
02.09.2017 Domenic & Jennifer Schött, geb. Schrandt Bersenbrück 

 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
 

20.05.2017 Marie Schumacher, geb. Freesemann Ganderkesee   86 J. 
16.06.2017 Sabine Heinen, geb. Wessels  Bolkostr. 6   51 J. 
25.06.2017 Gerda Oeltjen, geb. Ahlers   Alte Str. 7   74 J. 
08.07.2017 Werner Baddaky    Niedersachsenstr. 16  74 J. 
13.07.2017 Werner Kühnel    Stedinger Str. 67  85 J. 
20.07.2017 Karl Mehldau     Auf dem Strepel 9  67 J. 
22.07.2017 Ilse Bauer, geb. Bruns    Berne    89 J. 
01.08.2017 Edith Bubat, geb. Brückner   Hohewurthstr. 3  86 J. 
04.08.2017 Heike Schaper, geb. Küttner   Pollenstr. 26   59 J. 
06.08.2017 Ruth Paulisa, geb. Zallet   Stedinger Str. 67  93 J. 
09.08.2017 Karl Rowehl     Berner Str. 15   85 J. 
21.08.2017 Gerhard Lekat    Ostlandstr. 31   82 J. 
22.08.2017 Lisa Hübner, geb. Wöbse   Schönemoor   90 J. 
01.09.2017 Heinz Meier     Stedinger Str. 67  86 J. 
 
 
 
 

TAUFEN * * *  TRAUUNGEN * * *  BEERDIGUNGEN  



...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de  
• Inga Loock-Herholz   Küsterin     Tel.  01 70 / 831 41 56  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  67 59 34 
 

Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor             Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: jodanide@gmail.com             
• Inga Loock-Herholz   Küsterin     Tel.  01 70 / 831 41 56  
• Petra von Seggern  Friedhof    Tel.  6 76 64 (über Kirchenbüro) 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker  Fredi    Tel.  67 00 97 
 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
        E-Mail: arne.hildebrand@kirche-oldenburg.de  
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis „Arche Noah“  Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  

‐ dienstags und freitags von 9‐12.30 Uhr, donnerstags von 9‐12.30 Uhr und 14.30‐18 Uhr ‐ 
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens   
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder: Tobias Schmidt, Tel. 67 00 61 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch: Karin Uhlhorn, Tel. 67 12 79 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  
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  Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-bardewisch.de  

Kirchengemeinde im Netz: www.kirche-altenesch.de  



Gott, segne die Ernte dieses Jahres,  
in unsere Hände gelegt  
von der Mutter Erde: das Korn,  
damit wir nicht hungern, die Trauben,  
damit wir uns freuen am Wein,  
die Beeren, damit wir schmecken,  
wie süß das Leben ist,  
die Kräuter, damit wir nicht vergessen:  
auch die bitteren Tage stammen  
aus der Hand dessen, der alles gesegnet hat. 
Er lasse uns Freude haben  
an seinem Reichtum  
und das Leben genießen aus seiner Fülle:  
jetzt und an den kommenden Tagen,  
wenn draußen das Sterben beginnt,  
wenn Schnee oder Dürre  
statt Blumen die Erde bedecken.  
Der gütige und menschenfreundliche  
Gott helfe uns, die Schränke zu öffnen  
und das Brot zu teilen,  
wenn wir Bettlern begegnen,  
hungernd nicht nur nach Brot,  
sondern auch einem guten Wort  
und einer geschwisterlichen Geste. 
Er lasse uns die Tage des Sommers  
nicht vergessen und all die Lebensfarben,  
die uns die Zeit des Lichtes  
und der Wärme geschenkt hat.  
In Stunden des winterlichen Schaffens  
und Sorgens mögen sie Zeichen  
und Symbol der Hoffnung sein.  
Wir sind Teil und Hüter der Schöpfung.  
Und dazu segne uns Gott,  
der den Winter und den Sommer  
des Lebens gewollt hat,  
den Tag und die Nacht, das Säen und Ernten: 
Vater und Sohn und Heiliger Geist. 
 

Herbert Jung 


